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Nr 449 Halle a Sonntag den 25 September 1910
,te

Kassenvuin
bei ſixiertem Arztsystem

Jn der Saale Zeitung hat vor einigen Tagen ein
fortſchrittlicher Reichstagsabgeordneter darauf hingewieſen
daß auf der Haager Konferenz der Vorſitzende der großen
Leipziger Ortskrankenkaſſe ausdrücklich und ausführlich klar
legte wie vorzüglich ſich in Leipzig die freie Arztwahl
bewährte Jm Anſchluß an dieſen Hinweis der wahrlich der
Beachtung wert iſt da er von durchaus objektiver Seite
ſtammt veröffentlichen die Aerztlichen Mitteilungen heute
ein zweites klaſſiſches Zeugnis das Negativ zu jenem
Poſitiv der Beleg dafür wie eine große Krankenkaſſe trotz
dem angeblich ſo finanzenſchonenden fixierten Arztſyſtem
finanziell herunterkommen kann

Die badiſche Eiſenbahnbetriebskranken
kLaffe eine der beſtgeleiteten Krankenkaſſen Deutſchlands
welche für s ganze Land feſtangeſtellte Kaſſenärzte nur
für den Bezirk Mannheim freie Arztwahl hat ſchloß
das Jahr 1909 mit dem Rieſendefizit von 105 960 Mk ab Der
Kaſſenworſitzende Betiebsinſpektor Zimmermann ſtellte aus
dwücklich feſt daß das Defizit da ſei chkwohl die Leiſtungen der
Kaſſe keine Erweiterung erfahren und keine ungünſtigen Ge
ſundheitsverhältniſſe geherrſcht hällen Trotzdem ſind pro Mit
glied 5,97 Mk mehr gegenüber 195598 an Keſamtkran heits
koſten und trotz eines um 602 Köpfe niedrigeren Mitglieder
ſtandes an Krankengeld im gangen 64 293 Mk mehr veraus
gabt worden

Das Standesorgan der badiſchen Aerzte fügt dieſer ſehr
intereſſanten Feſtſtellung folgende Bemerkungen hinzu

Das große Defizit einer der größten und vorzüglich
verwalteten Kaſſen mit feſtangeſtellten Aerzten gewinnt aber
auch dadurch eine gewiſſe Bedeutung daß die Freunde dieſes
Syſtems in der politiſchen und Fachpreſſe jedesmal
wenn bei einer Kaſſe mit freier Arztwahl ſich
ein ähnlicher Aebelſtand wenn auch in weit ge
ringerem Maße einſtellt allein das Arztſyſtem dafür
verantwortlich machen Wenn im vorliegenden Falle dem
gegenüber der Vorſitzende der Krankenkaſſe krotz des un
günſtigen Reſultats eines einzelnen Jahres die freudige und
opferwillige Mitwirkung der Kaſſenärzte anerkennend hervor
hob ſo beweiſt dies von neuem die für uns Aerzte und alle
objektiv urteilenden Sachkenner längſt feſtſtehende Tatſache
daß das Arztſyſtem als ſolches keinen oder nur einen ganz
untergeordneten Einfluß auf die Kaſſenfinanzen hat
und daß da wo dies anſcheinend doch der Fall iſt nicht das
Syſtem ſondern mangelhafte Organiſation
fehlende Kontrolle uſw die Schuld tragen

Wenn nun hier eine der größten und beſtgeleiteten
Krankenkaſſen Deutſchlands in der nach dem eigenen Zeug
niſſe der Verwaltung ſie und die angeſtellten Aerzte im beſten
Einvernehmen zuſammenarbeiten doch eine geradezu auf
fallende Ausnützung der Kaſſe durch ihre Mitglieder und
eine übergroße Steigerung der Ausgaben für Krankengeld
Arznei und Heilmittel nicht hat hindern können und ſich

nun zur Einführung aller der Kontrollsinrichtungen ge
nötigt ſieht die als beſonderer Nachteil der organiſierten

freien Arztwahl gerade von deren Gegnern in
unſeren eigenen Reihen hervorgehoben werden ſo glauben
wir daß dieſe Tatſachen die Aufmerkſamkeit aller derjenigen
am Kaſſenweſen intereſſierten Kreiſe verdient die ſich durch
Eigennutz Voreingenommenheit oder Bösvwilligkeit den ob
jektiven Blick noch nicht haben trüben laſſen

Es ſind in der letzten Zeit vor allem in unſerer Standes
preſſe eine Reihe günſtiger finanzieller Reſultate veröffent
licht worden die größere Kaſſen mit freier Arztwahl
erzielt haben es iſt aber vielleicht ebenſo intereſſant und
wichtig un günſtige Abſchlüſſe von Kaſſen mit anderem
Arztſyſtem bekannt zu geben Von dieſem Geſichtspunkte
aus verdient es erwähnt zu werden daß auch die Betrieb s
krankenkaſſe der Stadt Karlsruhe die ebenfalls
feſtan geſtellte Kaſſenärzte hat bei einem Mitglieder
ſtande von 1759 Köpfen und Familienverſicherung das Jahr
1909 mit einem Defizit von 22 112 Mark beſchloſſen hat
Wer nicht auf dem eben eingenommenen Standpunkte ſteht
daß das kaſſenärztliche Syſtem als ſolches nur einen ganz
untergeordneten Einfluß auf den finanziellen Stand einer
Kaſſe hat der wird aus dieſen Tatſachen den Schluß ziehen
müſſen daß das Syſtem der feſt angeſtellten Kaſſenärzte nicht
überall ſolch glängende finanzielle Reſultate zeitigt wie an
geblich in Köln Nicht wir Aerzte allein ſind es die
in ſouveräner Weiſe über die Mittel der Krankenkaſſen ver
fügen wie diejenigen Kaſſenorgane ſo oft behaupten
die den Dingen auf den Grund zu gehen entweder nicht ver
mögen oder wollen ſondern neben allgemein wirtſchaftlichen
und hygieniſchen Verhältniſſen iſt es in letzter Linie der
gute Wille der Kaſſenmitglieder ſelbſt der das finanzielle
Wohl und Wehe einer Krankenkaſſe beſtimmt Auf dieſen
Willen aber werden die Aerzte um ſo weniger einwirken
können je mehr die moraliſche Energie und Widerſtands
kraft weiter Volksſchichten durch die Verſicherungsmanie ge
ſchwächt und Renten und Krankengeldſucht in immer weitere
Kreiſe getragen werden

Ob die Herren Gegner der freien Arztwahl in Halle
an dieſen beweiskräftigen BVeiſpielen wiederum achtlos
vorbeigehen werden

Sozialdemokratiſcher Parteitag

Telegraphiſcher Bericht
S H Magdeburg 24 Sept 1910

Die Beratungen des Sozialdemokratiſchen Parteitages gehen
heute ihrem Ende entgegen Das Jntereſſe an der Tagung hat
ziemlich abgeflaut verſchiedene Delegierte ſind bereits abgereiſt

Heute vormittag wurde in die Diskuſſion über die

Genoſſenſchaftsfrage

eingetreien Peus Deſſau meint die Reſolution des Vor
ſtandes gehe nicht weit genug Jch lege mehr Wert auf die revolu
tionäre Tat als auf das reſolutinäre Wort Heiterkeit und hört
hört Die Anſichten über die Genoſſenſchaftsfrage haben ſich all
mählich ſehr geändert Das ſoll uns eine Mahnung ſein daß wir
an dem Wandel der Auffaſſungen in der Partei mehr glauben
ſollen als manche Leute Neigung haben Beifall bei den Revi
ſioniſten Die Konſumvereine ſind gute Waffen der Sozial
demokratie Dem profitwütigen Prioatkapital wuß mit den
Waffen des genoſſenſchaftlichen Kapitalismus entgegengetreten
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München Jnnsbruck Brenner
Bozen 20 Sept 1910

Die uſuellen Sommerwanderer gehen wieder ins
Bureau beſorgen den Haushalt und beſuchen die Schule
Die Stillen die Genießer machen ſich jetzt auf andere
Gegenden zu beſuchen

Städte Länder Gegenden ſieht man nicht mehr im
e ſondern im alltäglichen Der Schulnſpektor der ſich 14 Tage zuvor anmeldet findet die Schule
niemals ſo wie ſie wirklich iſt

Und viele lieben das Urſprüngliche
München rüſtet ſich zur Winterſaiſon Jm Mai und

uni kommen die erſten Scharen der Dresdener Berxliner
eipziger Engländer Amerikaner Ruſſen Pariſer nach

Banerns Hauptſtadt von deren gutem Bier berühmten
Malern und Schriftſtellern von deren Hemütlichkeit und
deren Sammlungen ſo viel erzählt wurde Die Hotels enga
gieren ausländiſche Kellner und ſchlagen die Preiſe ums
Dreifache auf die Theater ſpielen das was die Engländer
und Franzoſen lieben und die Münchener verlaſſen flucht
artig ihre Stadt Jn den Straßen wandelt ein internatio
e Fremdenpublikum und ſucht nach richtigen Mün

enern
Ende Auguſt verzieht ſich dieſer unvermeidliche Strom

und der Münchener kann wieder zurückkeheen Die Reiſen

den die jetzt kommen werden reſpektiert Es ſind die die
Eigenart und Schönheit der Stadt kennen lernen wollen
und denen eine Vorſtellung im Künſtlertheater wichtiger
iſt als die Kalbshaxe im Auguſtiner und der Preis der
Taxameter

München ſchließt ſich zuſammen und atmet auf Es
wird wieder der eigenartige Ort den man ebenſogut eine
Weltſtadt nennen kann wie ein großes Dorf Alles kennt
ſich Jeder weiß wie der andere iſt Jeder weiß in welchem
Kaffeehaus der anzutreffen iſt wann dieſer in der Maxi
milianſtraße vummelt und wann jener in der Theatiner
ſtraße Poſſart iſt in München ſo bekannt wie der Kron
prinz in Berlin Max Halbe und Frank Wedekind kennt
jeder auf der Straße Jn München iſt wieder die alte Ord
nung Ruhe Ueberſicht eingezogen Der Philſter hat wieder
das Hofbräuhaus bezogen der Bohemien die Simpliziſſimus
Kneipe der Kathi Kobus und das Café Stefanie das Café
Größenwahn wer Welt und Leben um ſich haben will das
Cafés Luitpold die vornehme Welt die Odeonbar und die
Reginabar Beim Frühſchoppen im Franziskaner erſcheint
der Offizier der Lehrer und der Droſchkenkutſcher und allen
iſt s wohl daß die Fremden ihrer Gemütlichkeit nichts an
haben konnten

Die Hoftheater ſtudieren Shakeſpeare und Jbſen ein
das Schauſpielhaus ſucht jedes Talentchen für ſich zu ge
winnen in die Malerakademie und ins Konſervatorium
ſtrömen die Jünglinge mit langen Haaren und braunen
Sammetröcken die Mädchen mit Schneckenfriſur und ausge
tretenen Sandalen

Das eigrnartige München iſt wieder das München
e Fremde vergebens ſucht weil es ſich nicht produ
ziert

Drunten im Gebirge ſteigen nur mehr vie Sport
hungrigſten berum Auf den Bergen iſt s kalt und gefähr
lich Jm Schnellzug der hübſch langſam yon München nach
Innsbruck fäbrt r el und GHeſchäftsreiſende
Hochzeitsreiſende und einige wenige denen keine allgemeine

werden Der Redner ſpricht mit einem großen Stimmenaufwand
ſodaß ihm die Berliner zurufen laute ri Als ver Redner er
klär wenn man ruhig ſei werde man ihn verſtehen und mit noch
lauterer Stimme und großer Emphaſe weiterſpricht bemächtigt ſich
der Mehrzahl der Delegierten große Heiterkeit die bis zum Schluſſe
der Ausführungen des Redners anhalten

Wurm GBerlin Die Genoſſenſchaften ſind in den 6Her
Jahren gegründet worden um das auszugleichen was den Ar
beitern durch die ſchlechten Löhne entgangen iſt Unſtreitig wollte
Schultze Delitzſch die Arbeiter nur beruhigen Daher die
frühere Abneigung der klaſſenbewußten Arbeiter gegen die Ge
noſſenſchaften Jetzt iſt das anders Wir müſſen den Arbeitern
klar machen daß ſie auch in der Genoſſenſchaftsfrage nicht neutral
bleiben dürfen Döhnel Leipzig verlangt daß die Konſum
vereine mehr als bisher mit ſozialiſtiſchem Geiſte zu erfüllen ſeien

Ein Schlußantrag wird angenommen und hierauf die Reſolu
tion des Vorſtandes Ueber das folgende Thema die

Reichsverſicherungsordnung

referterre Abgeordneter Molkenbuhr Berlin Die bürger
lichen Parteien gehen heute von der Anſicht aus daß die deutſche
Jnduſtrie bereits ſo überlaſtet ſei daß ſie für ſoziale Zwecke keine
weiteren Aufwendungen machen könne Die Verkehrtheit dieſer
Anſicht iſt zum hundertſten Male erwieſen Eine Laſt von etwa
10 Pfennigen für jeden Arbeitstag und um mehr handelt es ſich
nicht muß von einer leiſtungsfähigen Jnduſtrie getragen werden
können

Das Reichsverſicherungsamt hat Bebel ſchon im Jahre 1878 ge
fordert Die Agitation für die Verbeſſerung der Reichsverſiche
rungsordnung iſt mit eine Waffe des Proletariats

ine Diskuſſion über das Referat fand nicht ſtatt
Der Parteitag ging dann zur Beratung der Anträge über

Verſchiedene Anträge fanden nicht genügende Unterſtützung Zu
dem Antrag der den Beſchluß des vorjähr Parteitags betreffend
den Schnapsboykotr in die Erinnerung bringt liegt folgender
Zuſahantrag vor Den Parteiorganiſationen wird empfohlen dem
Trinkzwange bei Verſammlungen und Sitzungen durch Verein
barungen mit den Gaſtwirten abzuhelfen Hierzu wird noch mit
beraten ein Antrag des erſten pfälziſchen Wahlkreiſes die derzei
tigen Schnaps und Bierpreiserhöshungen nach Kräften auszunutzen
um die Arbeiterklaſſe mehr als bisher auf die Schädlichkeit und
Gefahr des Alkoholgenuſſes hinzuweiſen Wurm Berlin
Wir wollen keine Schnapsriecherei und keine Schnaps
ſſchnüffele i Leider kommen ja dergleichen Anſchauungen vor
daß man durch Peitſchenhiebe der öffentlichen Bloßſtellung jeman
den erziehen könne Wir haben die Maſſen aufzuklären für ihre
ſozialiſtiſche Erziehung zu ſorgen nur dadurch erreichen wir etwas
Selbſtverſtändlich dürfen unſere Organiſationen und ihre Führer in
erſter Linie kein ſchlechtes Beiſpiel geben Jn irgendeiner Weiſe
muß auch eine Ablöſung für die Gaſtwirte gefunden
werden da dieſe bei alkoholfreien Sitzungen einen Einnahmeaus
fall haben Es iſt anzuſtreben daß für die Säle ein beſtimmter
Betrag gezahlt wird ſodaß die indirekte Miete durch die direkte
erſetzt wird Das wird ſich beſonders in den Gewerkſchaftshäuſern
einführen laſſen wo ja ein großer Teil der Sitzungen ſtattfindet
Wir ſind gewillt keinen Kampf gegen den Alkohol zu ſcheuen
Berfall

Die Anträge mit dem Zuſatz werden angenommen
Darauf nimmt der Vorſitzende Dietz das Wort zur Schluß

anſprache Der Redner gibt einen Ueberblick über die geſchäſt
liche Lage und ſagt über die Erledigung der

Badiſchen Budgetbewilligung
Die Erörterung dieſer Angelegenheit war für uns keine angenehme
aber ſie iſt erledigt worden wie fie erledigt werden mußte Harte
Worte ſind gefallen von rechts und links Aber als der Streit zu
Ende war kam die von richtigem parteigenöſſiſchem Geiſt getragene
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Bezeichnung beigelegt
ſind

Nur wenige Touriſten ſieht man in Wörgl Kufſtein
Oberaudorf Jmbach Schwaz ſtehen Sie ſind noch dicker
angezogen wie ſonſt haben blaue Lippen ſtecken die Hände
in die Hoſentaſchen und haben die Mütze tief über den
Kopf gezogen

Jn Jnnsbruck iſt s ſo kalt wie in München Aber
die auf ihren Gewinn ſehr wohl bedachten Wirte haben ſich
noch nicht dazu entſchließen können Schluß zu machen mit
der Saiſon Jn München iſt s aus das wiſſen ſie Aber
in Meran beginnt jetzt die Fremdenſaiſon Wer glaubt
mit ſeiner Lunge nicht zufrieden ſein zu können und wem s
zu kalt iſt in Deutſchland der geht jetzt nach Meran Die
Hoteliers in Jnnsbruck kratzen ſich den Kopf Es muß
doch Leute geben die ſich auf der Reiſe von München n rch
Meran auch in Jnnsbruck aufhalten Sie glauben es nicht
mit ihrem Gewiſſen vereinbaren zu können wenn ſie dieſen
Aermſten nichts mehr bieten Das Perſonal wird vorläufig
noch nicht entlaſſen und die hohen Preiſe werden nach nicht
herabgeſetzt Und ſie haben recht Einige halten ſich noch
immer in Jnnsbruck auf Aber ſie bereuen es ſowie ſie
durch ein paar Straßen gegangen ſind und wenn ſie dieſe
Moetropole der Sommertouriſten wieder verlaſſen haben
ſind ſie fruh Jetzt ſieht man erſt daß die Touriſten not
wendig zu Jnnsbruck gehören Die Gäßchen ſind ſo winkelig
wie im Hochſommer die Berge ſchauen mit derſelben Miene
in die Straßen hinein wie im Hochſommer und doch fehlt
das was Tauſende jährlich nach Jnnsbruck lockt Es muß
warm ſein und gefüllt mit Menſchen

werden kann da ſie ſelbſtändig

Geht man im Sommer in die berühmte Hofkirche ſo
ſieht man Dutzende oft Hunderte von Menſchen vor den
berühmten 24 Koloßſtatuen ſtehen und ſich über deren
Plumpheit wundern fährt man im Sommer im Wagerl
cuf den Berg Jſel ſo lacht einem die Sonne an oder ein
warmer Regen rieſelt Herab Auf der Straße pilgern die
Touriſten und alles freut ſich der großen weiten Natur
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Erklärung der ſüddeutſchen Genoſſen vom Freitag Das war keine

Sentimentalität ſondern Freude über die Einigung zwiſchen Nord
und Süd des Vaterlandes Parteigenoſſen Der alte Liebknecht
ſagte eimnal Dem Feinde die geballte Fauſt dem Strauchelnden
die helfende Hand Sie wiſſen was ich damit meine Unſere
Partei gleicht einem großen Hauſe das viele Wohnungen hat
Ohne ein Aufeinanderplatzen der Meinungen geht es nicht ab
Aber die Hausordnung muß von allen ohne Unterſchied reſpektiert
werden ſtürmiſche Zuſtimmung Jch komme zum Schluß Das
was uns alle bewegt und die Partei vor ſchwere Aufgaben ſtellt
iſt der preußiſche Wahlrechtskampf Er muß zu einem glücklichen
Ende geführt werden und wenn ich Jhre entſchloſſenen kampfes
mutigen Geſichter ſehe iſt an dem Ausgang des Kampfes nicht zu
zweifeln Wenn die Liberalen uns zu dieſem Kampfe als offizielle
Bundesgenoſſen haben wollen ſo ſehen ſie den Wald vor Bäumen
nicht

Es exiſtiert keine ernſthaft liberale Forde
rung die nicht von unſerer Partei leidenſchaft
lich vertreten wird von welcher Leidenſchaft im Liberalis
mus allerdings äußerſt wenig zu merken iſt Von einem Zuſammen
ſchluß mit dem Liberalismus kann nicht die Rede ſein Wohl aber
leiſten wir ihm Hilfe gegen die Reaktion wo der Liberalismus der
Reaktion gegenüber zu ſchwach iſt und wo es uns allein nicht ge
lingt die Regktion zu beſiegen Da hauen wir den Liberalismus
als kleineres Uebel hevaus ohne daß der Liberalismus gegebenen
falls das gleiche tut Nur ſo iſt die Bundesgenoſſenſchaft zu ver
ſtehen Der Redner ſchließt mit einem Hoch auf die ſogzialdemo
kratiſche Partei Deutſchlands und die Sogialdemokratie aller

Deuksches Feich

Maſchinengewehr Kompagnien
S Unſer militäriſcher Mit arbeiter ſchreibt

uns
Man kann wohl mit Beſtimmtheit damit rechnen daß

in der Militärvorlage 1911 die Etatiſierung von
Maſchinengewehrkompagnien für die Jnfanterie verlangt
wird Es dürfte anzunehmen ſein daß der Reichstag zu
dieſem Teil der Vorlage ſein Einverſtändnis erklärt iſt es
doch unverkennbar daß durch Hinzutritt von Maſchinen
gewehren die Feuerkraft der Jnfanterie und der Jäger eine
ganz gewaltige Verſtärkung erhält

Die Möglichkeit der Verwendung von Maſchinen
gewehren vorm Feinde ihre Kriegsbrauchbarkeit und ihr
Leiſtungsvermögen kamen zuerſt in den Kolonial
kämpfen Großbritanniens zum Ausdruck 1882 erſtickte
bei Tell el Kebir im Nildelta eine Batterie Maſchinen
gewehre Modell Maxim in wenigen Minuten das Feuer
aus den feindlichen Verſchanzungen Die Aegypter
flüchteten und die eindringenden engliſchen Truppen
fanden die Schützengräben voller Toten Von da ab begann
der Siegeszug der Maſchinengewehre Jn den Kämpfen
gegen die Matabele 1893 und 1894 brach die Wucht
wiederholter Stürme gegen die mit 50 Jnfanteriſten und
4 Maſchinengewehren beſetzte Stellung der Engländer an
dem vernichtenden Feuer der neuen Waffe 3000 Tote lagen
vor den Engländern Später im Tſchitral dann im Sudan
bei Atbara und Omdurman 1898 hatte das Maſchinen
gewehr abermals großartige Erfolge zu verzeichnen Jhm
hatte Lord Kitchener außer der vorzüglichen Vorbereitung
der Expedition bei der heldenmäßigen Tapferkeit der Der
wiſche viel zu verdanken Ohne Maſchinengewehre wäre
ſein Sieg weit weniger vernichtend vielleicht zweifelhaft
geweſen Mit dem Burenkrieg vegann eine zweite
Phaſe des Kämpfens mit Maſchinengewehren indem beide
Teile ſich ihrer bedienten die Engländer ſowohl wie die
Buren Letztere mit größerem Erfolge Faſt unſichtbar
dem Gegner wirkten ſie in den Kämpfen bei Ladyfſmith
Glenco und Modder River aufs erfolgreichſte und mit großem
Vorteil wurden ſie nach Zertrümmerung der buriſchen
Hauptkräfte in Verbindung mit den Reitertrupps verwandr
die im Rücken engliſcher Kolonnen auftraten Jn den
chineſiſchen Wirren und in Südweſtafrika
kamen Maſchinengewehre oft zur Verwendung namentlich
in den Eefechten am Waterberg am 11 Auguſt 1904 wo
General v Trotha über 12 Maſchinengewehre verfügte
Wiederum auf beiden Seiten kamen im ruſſiſch japaniſchen
Kriege die Maſchinengewehre zur Anwendung ein be
merkenswerter Erfolg war ihnen in den Kämpfen am Jalu
zuzuſprechen indem hier 8 ruſſiſche Gewehre den Vormarſch
ſtarker japaniſcher Kräfte ſtundenlang aufhielten

So iſt es begreiflich daß faſt ſämtliche Armeen ihre
Aufmerkſamkeit der neuen Waffe zuwandten Eigentliche
Maſchinengewehrtruppen formierte zuerſt die Schweiz Jhr

en ereereeeceeeeeeereeeeeeren
Jetzt zieht man Handſchuhe an friecrt und bedauert es daß
man nicht lieber in ein Café gegangen iſt oder in eine der
kleinen Weinſtuben ein Viertel Roten trinken Kein
Menſch iſt mehr in der Hofkirche nur ein paar Maurer
arbeiten auf einem Gerüſt

Am Abend gar weiß man nicht wo man ſich aufheben
ſoll Theater und Konzert gibt es nicht Für die Fremden
zugeſchnittene Trioler Enſembles kann mag ſehen und hören
Wo das eigene Gepräge ein Plakat trägt da wirkt es ab
ſtoßend So ſitzt man in den weiten Reſtaurationsſälen an
den elegant gedeckten Tiſchen alle in Jn den Ecken ſtehen
die Kellner und göhnen Der Gaſt weiß nicht ſoll er ſich
vor ihnen ſchämen oder ſoll er ſich über ſie ärgern Früh
ſteht man auf und fährt mit dem erſten Zug über den
Brenner

Die Jnnsbrucker Verlaſſenheit hält an Jn der Bahn
friert man Jm Sommer hat man ſich darüber gefreut
daß die 2 Klaſſe in Oeſterreich kein grünes Polſter hat
ſondern Lederkiſſen jetzt ärgert man ſich darüber Ein
leiſer Regen rieſelt herab Das Abfahrtsſignal des Schaff
ners klingt wie eine Nebelhupe Hu wie iſt s oben auf
dem Brenner ſo kalt Jch ſchließe das Fenſter ſchleunigſt
und drücke mich dicht in meine Ecke Hoffentlich iſt es in
Bozen wärmer angenehmer

Die Hoffnung geht in Erfüllung Ein paar Stationen
nach dem Brenner und ſchon lacht die Sonne vergznügt zum
Fenſter herein Die Kaſtanien ſind grün und üppig der
Mais ſteht hoch und ſatt Nie kann man den Ueberzang
vom Norden zum Süden beſſer beobachten wie zu dieſer
Jahreszeit Den Mantel herunter und das Fenſter ge
ökffnet Auf den Stationen ein lebhaftes Treiben lachende

enſchen lachende Sonne üppige Pracht goldener Süden
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folgten die Armeen aller Groß und Kleinſtaaten Die
Maſchinengewehre werden entweder geſchützartig auf Lafette
mit Protze oder auf Pferden bezw Maultieren verſchnallt
transportiert Wo Menſchen überhaupt hingelangen können
auf den Rücken der Schützen verſchnallt oder auf der Schulter
etragen da kommen auch ſie hin Auf die ſteilſte Anhöhe
n die Feſtungsgrabenſohle zu ihrer Beſtreichung oder in

den Gefechtsmaſten der Kriegsſchiſfe wie dies der Jltis
vor den Taku Forts bewies Eine Deckung zu klein
um auf ihr einen Zug Infanterie zu entwickeln reicht hin
um einer ganzen Gruppe von Maſchinengewehren Raum zu
gewähren von dem aus ſie ein vernichtendes Feuer eröffnen
können denn die Schießleiſtung eines Maſchinengewehres iſt
gleich der von etwa 50 60 Schützen Man kann annehmen
daß ein derartiges Gewehr in der Minute 400 700 ein
Schütze in derſelben Zeit 10 Schuß abgeben kann

Die Witwen und Waiſenverſicherung
Der Termin für die Durchführung einer Witwen und

Woiſenverſicherung ſoll angeblich aufs neue einen
Aufſchub erfahren Der Berl Lok Anz erfährt
darüber Als im S 15 des Zolltarifgeſetzes beſtimmt wurde
daß ein Teil der Zollerträge aus der Einfuhr von Getreide
und Vieh für eine ſolche Verſicherung verwendet werden ſoll
war deren geſetzliche Regelung bis zum 1 Januar 1910 in
Ausſicht genommen Da jedoch im Rahmen der beſtehenden
Reichsverſicherungsordnung eine derartige Witwen und
Waiſenoerſorgung nicht zur Durchführung gelangen konnte
und daher neue Beſtimmungen ausgearbeitet werden
mußten wurde der Termin für das Jnkrafttreten des
Geſetzes auf den 1 April 1911 verlegt An maß
u Stelle im Reichsamt des Jnnern wird nun er
lärt es könne im r e niemand ſagenzu welchem Termin die Einführung der Wit
wen und Waiſen verſorgung erfolgen werde
Es hänge dies ganz von der Reichstagskommiſſion und der
Zeit ab zu der ſie die Beratungen über die Einführungs
beſtimmungen beendet haben wird Ausgeſchloſſen ſei es
daher wohl nicht daß man über den 1 April kommenden
Jahres werde hinausgehen müſſen Aber die Möglichkeit
ſei ebenſo gut vorhanden daß im Reichstage an dieſem Ge
ſetz mit ſolcher Energie gearbeitet wird daß ein weiteres
Hinausſchieben der Witwen und Waiſenverſicherung nicht
erforderlich iſt

Der Irre von Weimar
4 Ueber den Beſchluß des Weimarer Gerichtshofes den

wegen Beleidigung des Offizierkorps angeklagten ProfLehmann Hohenberg auf Grund des S 81 der Straf
prozeßordnung auf die Dauer von 6 Wochen in die
pſychiatriſche Anſtalt in Jena zu überweiſen ein Be
ſchluß gegen den jetzt eine ganze Reihe von Perſönlichkeiten
proteſtiert die wie Prof Haeckel Geheimer Sanitätsrat
Dr Küſter Sanitätsrat Dr Biefinger den Angeklagten ſeit
Jahren als geiſtig völlig geſund kennen ſchreibt das
Berl Tagebl

Es wird Angeklagte genug geben die ſich mit Ver
gnügen einer ſechswöchentlichen Beobachtung in jeder be
liebigen Jrrenanſtalt unterziehen würden wenn man ſie
ihnen nur auferlegen wollte Wenn ſich aber ein bisher
unbeſcholtener und von vielen hochgeachteter Mann gegen
dieſe Prozedur em pört obwohl er ſich kaum darüber
täuſchen kann was für ihn auf dem Spiele ſteht warum
denn nicht alles bereitwilligſt akzeptieren was die ſchwere
moraliſche Verantwortung der Rechtspflege mindert und
dem Publikum die beruhigende Gewißheit gibt daß nichts
verſäumt riorden Jn Allenſtein hat man die Ana
lyſe einer kranken Seele zwar ſchonen d aber doch mit
ſo weitſchweifiger Gründlichkeit betrieben daß kein Unbe
beteiligter den Zweck davon einſah und der Zuſammenbruch
der Angeklagten die unausbleibliche Folge war Jn
Weimar ſteigert man die Gereiztheit eines Angeklagten
umgekehrt durch abgekürztes Verfahren vielleicht erſt ins
Krankhafte

Amneßie für Deutjch Amerikaner
Unter der Ueberſchrift Ein Appell ſchreibt die New

Vorker Staatszeitung zu dem Kapitel Amneſtie für
Deutſch Amerikaner

Bekanntlich hat der Ausſchuß für Friedensbeſtrebungen
und internationale Beziehungen des Deutſch Ameri
kaniſchen Nationalbundes den deutſchen
Reichskanzler in einer Eingabe darum erſucht ge
legentlich der Feier des 40jährigen Beſtehens des Deutſchen
Reiches den deutſchen Staatsregierungen den Erlaß
einer Amneſtie für leichte Militärver
gehen zu empfehlen Ein ſolcher Gnadenbeweis heißt
es u a in der Eingabe würde nicht nur von dem ganzen
deutſch amerikaniſchen Bürgertum dieſes Landes mit dank
barer Freude entgegengenommen ſondern auch von unſeren
Mitbürgern im allgemeinen als ein weiterer Beweis der
freundlichen Geſinnung Deutſchlands gegen die Vereinigten
Staaten aufgefaßt werden Die Preſſe Deutſchlands hat
ſich mit der erwähnten Eingabe vielfach beſchäftigt und
wußte zu melden daß auch aus Südafrika und Argen
tinien ähnliche Petitionen eingelaufen ſeien Wie wün
ſchenswert der Erlaß einer Amneſtie im vorgeſchlagenen
Sinn wäre hat erſt kürzlich wieder der weit und breit
erörterte Fall Schultheiß bewieſen Um aber dem an den
Reichskanzler gerichteten Erſuchen größeren Nachdruck zu
verleihen wäre es wohl ratſam wenn auch andere deutſchamerikaniſche Verbände ſich an die deutſche Reichsregierung

wenden würden während landsmannſchaftliche Ver
einigungen durch Eingaben bei den einzelnen Stagts
regierungen zweifellos hilfreiche Hand leihen könnten
Handelt es ſich doch um eine Sache der jeder Deutſche
großes Jntereſſe entgegenbringen ſollte

Parteinachrichten

Dernburgs Reichstagskandidatur
4 Kiel 24 Sept Gegenüber der Meldung daß der

frühere Staatsſekretär Dernburg für den zweiten Ber
liner Wahlkreis als Kandidat in Ausſicht genommen ſei er
fährt die Kieler Zeitung daß augenblicklich Verhand
lungen ſchweben mit dem Endziel Dernburg denWahlerers vorzubehalten Dieſer
Kreis iſt wohl der ſicherſte für die Fortſchrittliche Volks

W und es würde Dexrnburg nicht ſchwer werden das
ndat des jetzt aus Geſundheitsrückſichten zurücktretenden

Abgeordneten Dr Leonhart bei der nächſten Wahl zu er
halten

Hof und Perſonalnachrichten
Aus Groß Rominten 24 September wird ge

meldet Der Kaiſer und die Kaiſerin der Prinz Joach im und
die Prinzeſſin Viktoria Luiſe ſind heute vormittag 10 Uhr
45 Min hier eingetroffen und haben ſich im Automobil nach dem
Jagdſchloß Rominten begeben Zum Empfang am Bahnhof war
der Landrat von Gehren erſchienen

c Wie das Tageblatt für Nord China mitteilt ſollen in
Erwartung des Beſuches des Kronprinzen in der deutſchen Geſandi
ſchaft in Peking einige bauliche Veränderungen vorgenommen
werden Das genannte Blatt bemerkt dazu daß es an der Zeit
wäre in der chineſiſchen Hauptſtadt ein würdigeres Heim für die
deutſche Geſandtſchaft zu errichten

Freiherr v Schön der neue deutſche Botſchafter in Paris
wird ſein Beglaubigungsſchreiben mit dem üblichen Zeremoniell
in einigen Tagen überreichen Jnzwiſchen führt der erſte Vor
ſchaftsrat Freiherr v Lancken Wakenitz die Geſchäfte

Präſident Falliéres hat dem aus Paris ſcheidenden deut
ſchen Botſchafter Fürſten Radolin als Andenken einen pracht
vollen Tafelaufſatz aus Sèvresporzellan überſandt welcher Jagd
ſzenen darſtellt und mit einer Widmungeinſchrift verſehen iſt
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Ausland
Zum Schreiben des Papſtes gegen Nathan

S Die italieniſche Regierung befindet ſich dem Bürger
meiſter Nathan gegenüber in einer merkwürdigen Lage
Nach dem Briefe des Papſtes wird ſie ohne ſig etwas zu ver
geben ihn nicht beſtrafen können ſondern wird ihn vielleicht
durch irgendeine Rangerhöhung z B durch die Er
nennung zum Senator von ſeinem Poſten entfer
nen Das päpſtliche Schreiben iſt natürlich das Haupt
thema der Blätter Der klerikale Corriere Jtalia ver
langt die Abſetzung Nathans weil Criſpi einſt den Fürſten
Torlonia abſetzte der dem Papſt ſeinen Beſuch gemacht hatte
Der koſnervative Popolo romano meint Nach der maß
loſen Rede Nathans wäre der Proteſt des Papſtes zu er
warten geweſen Die radikale Vita ſagt nichts läge in
Nathans Worten was die Kirche beleidigen könne Der
Pontifex gebe einer kleinen Sache eine große Bedeutung
Meſſaggero das römiſche Volksblatt fordert alle Bürger

auf ſich um Nathan zu ſcharen Man werde bald die Ant
wort Nathans zu hören bekommen

Engliſche Manöver Blamage
D Die engliſchen Manöver haben ihr Ende er

reicht Der Oberſtkommandierende Sir John French wird
erſt nach Einlauf näherer Einzelheiten und der Berichte der
Unparteiiſchen die Kritik abgeben Lord Kitchener
wohnte dem Schluß der Manöver in Zivilkleidung bei

Sämtliche Zeitungen berichten daß die Leitung der
Manöver äußerſt ſchlecht geweſen ſei Es ſcheint
zum Schluß ein allgemeiner Wirrwarr ge
herrſcht zu haben Es gab ein unmögliches Schnell
feuer ein ſchreckliches Maſſakre und ein plötzliches verderben
bringendes Exponieren der Leute Die rote Partei hielt den
Gipfel eines Höhenzuges beſetzt der nach Norden ſenkrecht
und nach den anderen drei Seiten ſanft abfiel Die blaue
Armee ättakierte die rote Armee wurde beim erſtenmal
zurückgeworfen eroberte jedoch beim zweitenmal die Poſition
Während die rote Partei im Begriff wax den Hügel wieder
zu erſtürmen v urde das Schlußſignal gegeben

Daily Telegraph ſagt Es war wie ein böſer Traum
die blaue Jnfanterie rote Kavallerie alles durcheinander
wurde von der eigenen und fremden Artillerie beſchoſſen
Die auswärtigen Offiziere ſollen ſich wie Daily News be
richtet mit aller Hochachtung über die Haltung der Mann
ſchaften jedoch aber ſehr abfällig über die Lei
tung der Offiziere geäußert haben Ein deutſcher
Offizier um ſeine Meinung befragt ſagte achſelzuckend
Das iſt ja das reine Trauerſpiel Zwei eng

liſche Miniſter nahmen bei der Yeomanry freivwillige
Kavallerie an den diesjährigen Herbſtübungen aktiv teil
Der Unterſtaatsſekretär der Kolonien Selb y als Oberſt
und Kommandeur eines Karabinieri Regiments und Lord
Lucas Unterſtagatsſekretär im Kriegsamt als Leutnant in
demſelben Regiment

Kleine Sagesnachrichten
Finland

ſchen Landtags erfolgt wodurch eine Haltung gegenüber den
Ruſſifizieruengsgeſetzen Stolypins endgültig feſt

gelegt wird Mit 14 gegen 43 Stimmen ſchloß ſich der Landtag

Hin biebigarettenkenner
Dann sind die Nachahmungen der Salom Aleikum

für Sie woertlos
Einen wirklichen Genuss haben Sie nur von der echten
Lassen Sie sich nicht durch ähnliche Stempel täuschen
und überzeugen Sie sich dass der Druck auf der

Hulse lautet
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logiſchen Verhältniſſe allgemein günſtiger

er Anſicht ſeines Präſidenten Swinfuvud an daß das letzte 7
es für Finland auf ungeſetzlichem Wege zuſtande ge
mmen ſei und der Landtag gar keine Veranlaſſung habe ſich

damit zu beſchäftigen Ein Kompromißantrag der Altfinen an
ten Zaren eine Adreſſe zu richten worin der Standpunkt des fini
ſchen Landtages genau zu begründen wäre wurde abgelehnt
Gegen die Beſetzung perſiſchen Gebiets durch Rußland

Es iſt bemerkenswert daß die Times gegen die Fort
/auerder ruſſiſchen Beſetzungperſiſchen Gebiet s
Einſpruch erhebt da dieſe nicht nur in Perſien ſondern auch
in anderen Ländern Mißverſtändniſſe verurſachen könnte Rußland
wolle das Beiſpiel Englands befolgen daß ſeine Truppen aus
Südperſien zurückgezogen habe

e

Gerichtsverhandlungen

Ein politiſcher Prozeß in Leipzig
Vor der zweiten Strafkammer des Leipziger Landgerichts

wurde Sonnabend ein Beleidigungsprozeß des ſozialdemokratiſchen
Landtagsabgeordneten Held t Chemnitz gegen den Chefredakteur
der Leipziger Neueſten Nachrichten Dr Grautoff verhandelt
Die Anklage war auf Antrag des Abgeordneten Heldt von der
Staatsanwaltſchaft übernommen worden

Den Anſtoß zur Klage bildete eine Notiz der Leipz Neueſten
Nachrichten unter der Ueberſchriſt Die mißglückte Kor
rektur des Landtagsſtenogramms Jn dieſer Notiz
wurde von dem Abgeordneten Heldt behauptet er ſei in das Kgl
Stenographiſche Jnſtitut gegangen und habe dort verlangt daß ein
von ihm in der Landtagsſitzung der Zweiten Kammer am 9 März
gefallener Zwiſchenrruf aus dem Sitzungsſtenogramm geſtrichen
werde Da dieſe Behauptung aber nicht den Tatſachen entſprach
fühlte ſich der Landtagsabgeordnete Heldt beleidigt

Während einer Rede des Miniſters v Rü ger ſoll ein ſozial
demokratiſcher Landtagsabgeordneter Pfui Teufel gerufen
haben Dieſer Ruf fand ſich aber nach einer Erklärung des Kam
merpräſidenten Dr Vo gel weder im Stenogramm noch wurde er
rom Präſidenten gehört Da aber verſchiedene Abgeordneten
Held beſchuldigten den Ruf ausgeſtoßen zu haben und dieſer
ſelbſt keinen Widerſpruch erhob erhielt er einen Ordnungsruf Die
Leipziger Neueſten Nachrichten erklärten nun in einer Notiz

Heldt hätte verſucht den Ruf aus dem Stenogramm zu ſtreichen
Nach mehrſtündiger Verhandlung wurde Dr Grautofffrei
geſprochen

Der Prozeß gegen die Wahrheit
Die Unterſuchung gegen Herausgeber und Redakteure

der antiſemitiſchen Wahrheit zwei Brüder Bruhn Weberund Sommer iſt nunmehr abgeſchloſſen und die Verhandlung

ſteht unmittelbar bevor
Das vorhandene Beweismaterial hat ſich infolge neuer

Ermittelungen durch die Staatsanwaltſchaft und erneuter
Beweisanträge ſeitens der Verteidiger äußerſt umfangreich
geſtaltet und die Ladung von über 70 Zeugen not
wendig gemacht Die Beweisaufnahme wird ſich daher ſehr
r geſtalten Vorläufig ſind für die Verhandlung
14 Tage angeſetzt

Cuftschiffakrk

Hie Tragödie des Simplonßfluges
Der Zuſtand Chavez iſt nach den letzten Meldungen

nicht lebensgefährlich Für einige Monate iſt es aber mit
dem Fliegen vorbei Chavez wollte nach dem Mailänder
Meeting nach Amerika gehen Von den vielen Verſionen
über die Urſache des Unfalls iſt folgende Darſtellung wohl
die zutreffendſte Chavez ging zu ſteil hinunter 8 Meter
über dem Boden wollte er den Sturz mildern und riß jäh
das Höhenſteuer auf Steigung Die vorderen Flügel konnten
dieſem momentanen enormen Luftdruck nicht ſtandhalten
und brachen ab Der Sturz war dann eine weitere Folge
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Auf der Höhe des Simplonpaſſes
Seit Donnerstag nachmittag 3 Uhr war das höhere

Simplonmaſſiv in ſtarkes Schneegeſtöber gehüllt Der
Schneefall dauerte über Nacht fort und Freitag früh 6 Uhr
waren vben 4 Grad Kälte und eiſiger Nord aber von
ſchwacher Stärke Langſam klärte ſich der Himmel auf ohne
bedeutende Windverſtärkung Nur Simplon Dorf meldete
heftigen Rordwind Gegen 11 Uhr erſchienen die meteoro

Chavez exklärte
perſönlich auf SimplonKulm daß für ihn jegliche Gefahr
ausgeſchloſſen ſcheine er werde unverzüglich zum Abflug

ſchreiten Gleich einer Bergſchwalbe erſchien dann Chavez
in wunderbar ſicheren Fluge Eine Viertelſtunde noch dem
Start in Brig hatte er den Monſoerapaß traverſiert um
Domodoſſola in raſchem Abflug zu erreichen Die meiſten
Augenzeugen auf der Höhe des Simplonpaſſes waren an
geſichts der Wucht des Ereigniſſes völlig ſprachlos DenEindruck den dieſes aviatiſche Titanenſtuc machte war
überwältigend Auf Simplon Kulm wurde auf einmal ge
rufen Da iſt Chavez Links vom Hotel aus wurde der
Flieger ſichtbar wie er den Berg entlang wie ein gigan
tiſcher Vogel über die Schluchten von Salquenen hinweg
flog Er näherte ſich raſch ſich immer am Bergabhang
haltend und zog rechts vom Kulm Hotel in einer Höhe von
150 200 Meter vorbei Das Publikum rief laut Beifall
während Chavez ſeinen Flug in der Richtung auf das Sim
plonHoſpiz zu fortſetzte dieſes links liegen laſſend Jm
Moment da er ſich dem Hoſpiz näherte ſenkte ſich der Appa
rat ſtieg aber bald wieder in die Höhe Die Auguſtiner
mönche und Reiſenden begaben ſich alle auf die Straße um
das ſeltene Schauſpiel zu ſehen Der Prior erzählt er habe
als er das Geräuſch eines Motors höcrte erſt an das Nahen
eines Automobils gedacht und nach einem ſolchen ausge
ſchaut Als er dann den Kopf hob und zum erſten Male in
ſeinem Leben einen Aeroplan daherfliegen ſah war er tief
ergriffen

Die Schrecken des Fluges
Chavez ſagte bei der Ankunft auf dem Simplon ſei der

Wind ſehr ſtark geweſen und habe ihn genötigt ſich mit un
geheurer Geſchwindigkeit nach der Gondo Klamm zu wenden
Sein Apparat habe im Gleiten Spründe von 20 Meter ge
macht und manchmal an den Felſen zu zerſchellen gedroht
Als er die Ebene von Domodoſſola erreichte habe er die
Signale Durays bemerkt und das Landungsmanöver be
gonnen Plötzlich ſei er gefallen ohne zu wiſſen warum
Chavez erklärte noch er bedauere zwar daß er nicht bis
Mailand habe gelangen können ſei aber doch glücklich als
Erſter die Alpen überflogen zu haben

Vermischtes

Die Marhenſchaften des Bankiers Hattler
Um 750000 Mark geſchädigt

Der Fall des verhafteten Vankiers Otto Sattler nimmt
große Dimenſionen an Nach den bisherigen Ermittelungen ſind
die Kunden Sattlers zuſammen um über dreiviertel Mi
lionen Mark geſchädigt worden Allem Anſchein nach hat der
Bankier ſeine Beute bereits nach dem Ausland in Sicherheit

gebracht Jn ſeiner Villa in Wannſee wurden in letzter Zeit
wiederholt Pfändungen vorgenommen und ſelbſt ſein Automobil
blieb hiervon nicht verſchont Auf Jntervention mußten die
Sachen aber immer freigegeben werden Die Verhaftung Sattlers
erfolgte

wegen Fluchtverdachts
Wie die Dinge lagen mußte damit gerechnet werden daß der Ban
kier eines Tages verſchwunden war zumal ſeine Familie die Villa
bereits verlaſſen hat und ſich zurzeit in Wiesbaden aufhält

Das Geſchäft Sattlers wird dem B T zufolge vorläufig von
ſeinen Angeſtellten fortgeführt Ob andere Perſonen mit den
Machinationen Sattlers vertraut waren bedarf noch der Auf
klärung Daß Sattler ſolange ungehindert operieren konnte iſt
darauf zurückzuführen daß die Mehrzahl der geſchädigten Kunden
es unterließ Anzeige zu erſtatten um wenigſtens einen Teil ihres
Geldes zu retten Die meiſten ſeiner Opfer wohnten in der Pro
vinz Sattler überſchwemmte die Provinzſtädte förmlich mit ſeinen
Zirkularen in denen er ſeine Prämiengeſchäfte anpries Seine
Agenten beſuchten dann die Kunden und machten die Geſchäfte per
fekt Als Sattler nach der Herausgabe ſeines Börſenblättchens
Leuchtturm mehrere Strafanzeigen erhielt erklärte er bei den

polizeilichen Vernehmungen er werde das Blatt eingehen laſſen
um ſich den Weg zum Bankfach nicht zu verſchließen Auch damals
war Sattler ſtrafrechtlich nicht zu faſſen

Sattler wurde ſchon ſeit längerer Zeit
von der Kriminalpolizei beobachtet

und wiederholt wurde in den Cafés und Reſtaurants in denen er
zu verkehren pflegte von Kriminalbeamten nach ihm Nachfrage
gehalten Als er vor etwa drei Jahren in Berlin eintraf war
er faſt völlig mittellos Soinen Lebensunterhalt hat
er wie es ſcheint durch kleine Gelegenheitskäufe erworben Trotz
dem erzählte er daß er ein wohlhabender Mann ſei und in Ungarn
große Ländereien beſitze Auf ſeinem ungariſchen Schloß halte ſich
ſeine Frau und ſein Kind auf Dann verſchwand Sattler auf
eine Reihe von Monaten Als er zurückkehrte berichtete er daß
er mit öſterreichiſchen Finanzleuten in Verbindung getreten ſei

um in Berlin ein neues großes Bankinſtitut zu errichten das nach
ganz neuen Prinzipien geleitet werden ſollte Er ſelbſt trat von

dieſer Zeit ab
als Großbanlier

auf der ſtets ein mit Banknoten wohlgefülltes Portefeuille bei ſich
trug Bald tauchte er in auffälligem Automobildreß auf bald

e er in Geſellſchaftstoilette wobei er von Brillanten förmlich
ſtrahlte

Seitdem ſeine im großen Stile ausgeführten Betrügereien be
kannt geworden ſind laufen bei der Berliner Kriminalpolizei
fortgeſetzt neue Anzeigen gegen Sattler ein die zunächſt auf ihre
Richtigkeit geprüft werden müſſen Sattler verkehrte auch in guter
Geſellſchaft und war in der Familie eines bekannten Potsdamer
Rentiers ein gern und häufig geſehener Gaſt

Einen entſetzlichen Tod fand der 28jährige unverheiratete
Metalldreher Adolf Lachmann aus der Bergmannſtraße zu Berlin
Beim Hinausfehen aus einem in der Fahrt befindlichen Aufzug
wurde ihm im Fabrikgebäude der Harris und Sheldon G in
Tempelhof der Schädel zertrümmert ſo daß der Tod auf der Stelle
eintrat Der Fahrſtuhl war erſt zu Beginn dieſes Jahres gebaut
und polizeilich abgenommen worden Vor einigen Tagen war aber
durch den Hausverwalter das Schutzgitter entfernt worden um die
Erſetzung einer fehlenden Türſcheibe zu ermöglichen Lachmann
fuhr nun mit einer Laſt vom Dachgeſchoß hinab Jn der Höhe des
dritten Stockwerks neigte er den Kopf aus der Oeffnung heraus
wohl um ſich zu vergewiſſern daß er nicht zu tief hinabfahre Da
bei ſtieß er gegen die Umgebung des Fahrſtuhls und zwar mit
ſolcher Wucht daß ihm der Schädel von den Ohren bis zum Schei
del zertrümmert wurde und das Hirn herausſpritzte Der Tod trat
auf der Stelle ein

Der Solent von einer Dame durchſchwommen Der Gemahlin
des Majors Hamilton von den 6 Gardedragonern iſt es als der
erſten Dame gelungen den Solent zu durchſchwimmen Von
Männern iſt er bereits mehrere Male durchquert worden Mrs
Hamilton ſchwamm von Stokes Bay nach Ryde in etwas über zwei
Stunden

Durch Pilze vergiftei Der Richter am ſchottiſchen Schwur
gericht Edinburgh Lord Salveſon der ſich zum Sommer
aufenthalt im Villenvierte von Riſobank Mandak in Norwegen
befindet iſt mit ſeiner Familie nach dem Genuß von Champignons
an Pilzvergiftung erkrankt Lord und Loby Salreſon liegen in
bedenklichem Zuſtande darnieder ebenſo ihre beiden Söhne

Ein unglaubliches Mißgeſchick iſt wie das Hamburger
Fremdenbl mitterlt dem im Kreiſe Huſum erſcheinenden Frieſen
Courier widerfahren An der Spihe ſeiner Ausgabe vom 21 Sep
tember bringt er im fetten Druck ſtolz folgendes Original Tele
gramm Wien 20 September 10 Uhr 35 Min vorm Kaiſer
Franz Joſef von Oeſterreich iſt heute morgen 58 Uhr ge
ſt o rben Am Nachmittag desſelben Tages wurden indeſſen
die Leſer des Blattes durch folgende Extraausgabe überraſcht
Extrablatt des Frieſen Courier Kaiſer Franz Joſef
nicht tot Die von uns in heutiger Nr gebrachte Todesnachricht
ron Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich beſtätigt ſich nicht Die
Todesnachricht bezieht ſich auf den Schauſpieler Joſef Kainz
der heute morgen in Wien geſtorben iſt

Verhängnisvoller Zuſammenſtoß in Rußland Bei einem auf
der Wladikawkas Bahn erfolgten Zuſammenſtoß zwiſchen einem
Güter und einem Perſonenzug wurden viele Perſonen getötet und
verletzt

Bufallo Bill a D Kolonel William F Cody in der ganzen
Welt als Buffalo Bill bekannt hat ſeine berühmte Schau Wild
Weſt aufgelöſt ſeine Jndianer und Cow bons entlaſſen und will
den Reſt ſeiner Tage in Ruhe auf ſeiner Ranch verleben Damit
aber auch die Nachwelt noch ſeine und ſeiner Leute Künſte be
wundern könne hat er alle Vorführungen kinematographiſch auf
nehmen laſſen Er wird alſo in ekkligie weiter ſpielen

nern
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J Eugen Brinkmann für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Geſtern anſcheinend todkrank erbärmlicher Huſten Atem
not Halsſchmerzen und Schlingbeſchwerden Und heute
Alles fort weg erledigt Und wieſo Eine einzige
Schachtel Fays ächter Sodener Mineral Paſtillen die man
für 85 Pf in jeder Apotheke oder Drogerie kauft hat das
ganze Wunderwerk fertig gebracht
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Anträge vermitteln und ſind zu jeder gewünſchten Auskunft gern bereit
in Halle a SM Bornsechlegell General Repräſentaut

Bureau Ludwig Wuchererſtr 86 Fernruf 2771Waldemar Köckert Pfpektor Gr Stein
ſtraße 65 Fernruf Nr 850

Paul Zitzmann Beamter Wegſcheiderſtr 5
Oarl Dobrint Beamter Gr Berlin 10
Franx Müller Haupt Agent Wörmligtzer

ſtraße 19 Fernruf Nr 3

berg
in Gerbſtädt
Ewald Grawe
mann in Kl Wittenberg3 ützen Gottmannshaufen

erfeburg
anz Lindner in

in Bitterfeld Emil Obſt Kaufmann inCönnern h ittis in Delitzſch H Thor
mann in DübenPaul Bauer in Eisleben

Auguſt Hechler in Hettſtedt

Kummer in Dürren
Karl Jakob

ermann Füge J
oft FiſcherRoſenburg

Max 22 in Naumburg
ſch a Guſtav

in Helbra

r
H A Strauchenbruech Bürgermeiſter a er in Bad m edektes c Grunert

HauptApgent ine 6 in QuePaul Petzold i Firma zig SchubertAgenturengeſchäft Felſenſtr 23 Fernr 2083 l in Win Alsleben Eduard Bal Burgſtr 20 h äbrſtZens

Richard Jäckel in Schkenditz

üller in Wittenberg a
Kart in Wuſent fels Guſtav Löwe

Male a S

Hallesche Röhrenwerke an ges

Fernsprecher 903

Abteilung C

Gentralheizungen aller Systeme
Besonders ompfehlenswert

Etagenheizungen
vom Küchenherd aus

Lüt u u nEigene Rohrhütte

MANNHEIM z

5 S
5 S

c
Ventilsteuerung

System Lenta

Höchste ökonomie e
bei

Wangen mit
werden innerhalb 6 Stunden mittels chem Vergafſun

Keinerleialle Mittel und Methoden erfolglos waren

Anton Springer Jnh Franz Glaner Halle a Mauerſtr 2
bröste und lelstungslahigste Desintehttons und Ungezteter Certleungs Anstalt Deutschlands

ausgerottet ſelbſt dort wo
eſchädigung oder Nachteile

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
Telephon 3645
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vernickelt

Glas Firmenschilder
von vornehmster WirkungGlas Ladentisch Aufsätze jeder Grösse
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Montag den 26 Sept 1910
Der zerbrochene Krug

Ein Luſtſpiel
von

Heinrich von KleistMit einer Vorbemerkung und
dem Bilde dos Dichters

kl 89 78
reis geh 25 in LeinenbdP geb 255

Verlag von Otto Hendel
u Halle a S

Zum Würzdurger

Am Hallmarkt Fernſpr B7T
Wurzburger Bürgerbräu

Aerztlich empfohlen
Siphon VergsandJ Alleinverkauf für Halle a S

Rotol Klostermünie

Alerisbad i Harz
Schönſte Lage im herrl Selke

tale Penſion 5 M Hohe luftige
ung und gute Verpflegung

nfragen werden ſofort beantw

Forsthaus i Südh Penſ f jgMädch Haush u Exhol Angen
geſund Aufenth Monatl 60 M
Frau Förſter Weiß Wieda Südh
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tiſch bewährte neue Diabetes The
rapie Bauer Aerzte wen derenAngehbrige ſind ſtets in Kur
Ueber 5500 Patienten behandelt
Die ſo problematiſchen Brunnen

Kuren fallen weg 15208

ensra Fiemming
Halle a S Schmeerſtr 22

Optiſche Auſtalt
Große Auswahl billigſte Preiſe
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Preiswert und gut
kaufen Sie ſämtliche

Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Spezialgeſchäft

t Ah ha Setr
10642 Gegründet 1838

FD G
ZDrpremer

Sörsen Feser

in Er r 2 Spitge

Eine Bureau Feder
von unüberiroffener

Qualität
Ueberall erhältlich

Man verlange gratis Muster

De

gut und dabei billig kaufen Sie
nur direkt aus einer großen alten
und bekaunten Zigarrenfabrik

100 Stück

zig 30 40 70
b 53 20 5031 60 508 I 50 wer0 6 50 7 Sbis 15 pro 100 Stück

Um jeden von der Preiswürdig
z meiner Fabrikate zu über

z verſende auch 100 Stücn 0 verſchiedenen Sorten zu 10
Stück nach beliebiger Wahl oder
eine Kollektion von 300 Stück gute
Fabrikate in 14 Sorten und verdere Preislage für nur
7 Mk per Nachnahme Preis
liſten werden auf Wunſch gratis
zugeſandt
P Pokora Zigarrenfabrik

Neuſtadt Woſtpr Nr 80 A
Gegründet 1888 ca 200 Arbeiter

Die Phonola
iſt das beſte Jnſtrument für perſönliches Klavierſpiel u ermöglicht
jedem Laien künſtleriſch Klavier zu ſpielen Für den des Klav
ſpiels unkundigen Muſikfreund iſt ſie ein wahres Bedürfnis und
hoher ſeeliſcher Gewinn Phonola Luxus Broſchüre gratis u franko
durch den Alleinpertauf der Fa Albert Hofſmann a Riebeavlets

bis 1

Patentamwaſt Eyek

Leipzigerstr 55 Halle a S

Sanatorium Walsburg
bei Ziegenrück in Thüringen

Herrlich r bestens eingerichtete Kuranstalt für
Nervöse Erholungsbedürftige Herzkranke und Magen
Darmileidende Mäassige Preise Beste Em fehlungen

Tel 3457

Prospekte durch die eiteer und leitenden Aerzte
Dr Müller u Dr Möcolkel oder die

üringen Zella St Blasii Ovrriet
waldrei i krr 540 mm Jm Penſionat der höh Privat
mädchenſchule finden ſchulpfl un Mädchen ſorgf Pflege
u Erziehung Semeſteranf 18 Okt R Gruetxz Vorſteherin

Im Herbote anrzae behirgoluft

Kleine Preise Kurzeit bis 15 Oktober

Reich illustr Führer
und mündl Auskunft

frei durch Herzogl
BadekommissariatVom I öſctohor u Wir

Waldsanatorium Bad Grüna i Sa
im S 400 mm ü M km Von ChemnitzFür Erholungsbedürftige Nerven ger Darm Herz Stoffwechsel

und Frauenſeiden Kur und Fension 10 Mark pro Tag
Illustr Prospekt frei Dr Dahms dirig Arzt

x r fürRheumasktiker u Schrank

Eis enmoorbasder im Haus
F Vorzügliche Erfolge o Mshiqe PreiseAus küöhrliche hrospecte durch die ewoaſtuog v

Mratzke Steiger
Juwelen Halle a S

Parkett und Stabfussbödlen
aus Buchen und Eichenholz

Otto Hetzer Holzpflege und Holebeardettung 6 Weimar

Freitragende Holzdachkonstruktionen
nach eigenen patentierten Syſtemen auf Wunſch in feuerſicherer Aus
führung für Luftſchiff Flieger Automobil und Turnhallen Tanz
ſäle Fabrikgebäude Güterſchuppen Lagerhallen Scheunen Lieferung
der patentierten Elemente oder auch Uebernahme ganzer Bauten

T e Proſektbeoarboltuns
0Ein Her nun h

jeder Dame iſt es eine oder mehrere deſchöne Straußfedern für die Herbſt e einter Frühlings u Sommerhüte a hzu beſitzen Wenn Sie einer Dame ein
hochwillkommenes Geſchenk machen
wollen ſo kaufen Sie bei mir eine
Straußfeder Jch verſende ſolche gegen
Voreinſendung des Betrages oder per
Fache in An ger Preislage von

Für beſte Erledigung e Auftrages bürgt das J
langjährige Renommee meines welt
bekannten Spezialhauſes Preisliſten gratis
Hermann Hesse Dresden Seheffelstr 0 12

Größte Halleſche Hausſchlacgterri

mit Motorbetrieb
Bernhard Borgis Halle 4 S g

Jeden 2 unchk Donnerstag

Grosses Sohlachtefest
Hochfeine Murstwaren

men aus nur reinem friſchem SchweiunegutMännerkrank
heiten und Nervenschwäche von s ezialarzt Dr med Rumler Preisekröntes Werlk Wirklich Prageonberer äusserst lehrreicher

atgeber und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von
Gehirn und Rückennarks Erschöptung Geschlechts
nerven Zerrüttung Folgen nervenruinierender Leiden
schaſten und Exzesse und nulier sonstigen geheimen
Leidenm Nach fechmännischen Urteilen von geradezu unschüäta
barem gesundheitlichem Nutzen Für Mk 1,60 franko vonDr med Rumler Nachf Genf 241 Sehweiz

Mioren Leiden Krankheit wird durch Dr med Wan
holzers herniar comp fld ſelbſt
nach mehrjährigem eheilt und der Eiweißverluſt zum Verſchroinden Vorhand Rückenſchmerzenwerden ſicher beſeitigt Glas A6 I 20 Zu bezieh durch die Apotheken

wo nicht direkt durch Mernin Versundstelle München 15270
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